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Ziel der Konferenz

 Sensibilisierung für Klimaschutz
 Verbindung von Umweltbildung und Fairem Handel
 Vermittlung komplexer Themen durch spielerische Methoden
 Förderung von globalem Verantwortungsbewusstsein bei 

Kindern
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Einstieg: Eisbär Kuno
 Geschichte des Eisbären Kuno 

über mehrere Jahrzehnte
 Thematisiert: Klimawandel und 

schmelzende Eisflächen
 Eisschollen-Spiel:

o Start in den 1970er Jahren
o bis 2019: drastischer Rückgang der 

Eisflächen
o Kinder mussten bei Musikstopp auf 

kleiner werdenden „Eisschollen“ 
stehen

 Verdeutlicht: Klimawandel ist 
spürbar und sichtbar
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Experiment: CO₂ verstehen

 Materialien: Essig, 
Backpulver, Ballons

 Demonstration: Entstehung 
von CO₂

 Erkenntnis der Kinder:
o CO₂ ist schwerer als 

Umgebungsluft
o Verhalten von CO₂ in der 

Atmosphäre

 Verbindung zu 
Klimawandel: Treibhaus-
effekt
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Jackenspiel zur Industrialisierung

 Schülerinnen führten große 
Erfindungen seit der Industrialisierung 
auf

 Jede Jacke = ein technischer Fortschritt
 Mit jeder neuen Erfindung: mehr 

Belastung für die Erde
 Verdeutlichung der Zunahme von 

Emissionen und Ressourcenverbrauch
 Sensibilisierung für Verantwortung der 

Industrie und Gesellschaft
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Highlight: Schokolade & Fairer Handel

 Einführung in den Prozess 
der Schokoladenherstellung

 Kinder verarbeiteten echte 
Kakaobohnen → grober Kakao

 Verbindung zur Realität: Transportwege, 
Arbeitsbedingungen, Preise

 Rollenspiel entlang der Lieferkette:
o Rollen: Kakaobäuerinnen, Händlerinnen, 

Fabriken, Supermarkt
o Erkenntnis: heutige Lieferketten sind 

oft ungerecht

 Erarbeitete Lösung: Fairtrade als 
gerechterer Ansatz
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 Klimaschutz und Fairer 
Handel hängen eng 
zusammen

 Ressourcenverbrauch 
Produktion globale 
Gerechtigkeit

 Entscheidungen im Alltag 
beeinflussen:
o Umwelt
o Menschen weltweit

 Kinder erhalten 
ganzheitliches Verständnis 
für Nachhaltigkeit
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Ergebnisse der Kinder

 Hohe Beteiligung & Begeisterung
 Verständnis für globale Zusammenhänge
 Erkenntnis, dass jede Entscheidung zählt
 Gemeinsame Forderungen der Kinder:

o Mehr fair gehandelte Produkte
o Klimaschutz im Alltag
o Bewusstes Konsumverhalten
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Beitrag zu Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

 Förderung von Handlungskompetenz
 Spielerischer Zugang zu komplexen Nachhaltigkeitsthemen
 Verbindung zu SDGs:

o SDG 12 – Nachhaltiger Konsum
o SDG 13 – Klimaschutz
o SDG 4.7 – Bildung für nachhaltige Entwicklung
o SDG 8 – Menschenwürdige Arbeit & Fair Trade
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Förderung

Gefördert wurde der Projekttag durch die Servicestelle
Kommunen in der einen Welt, Fachbereich der
Engagement Global gGmbH, mit Mitteln des
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung.

Die Kinderklimaschutzkonferenz leistet einen erheblichen
Beitrag zur Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Ottweiler.


